
Ziele:

nein
NFT bis zum 30. 

Betriebsjahr

ja

nein
NFT bis zum 30. 

Betriebsjahr

ja

Umrüstumg kommt nicht 

zustande, weil ein Betreiber 

aussteigt und die übrigen 

Anlagen Kriterien nicht mehr 

erfüllen

Kein NFT für Aussteiger. 

Für übrige Betreiber: NFT 

bis zum 30. Betriebsjahr, 

außer Netzbetreiber zu 

Gasnetzanschlus bereit.

Werden in den ersten fünf Jahren ab Inbetriebnahme weniger als 60% der im Netzzugangsvertrag 

vereinbarten Produktionsmenge eingepeist, kann der Netzbetreiber vom Anlagenbetreiber die von ihm 

übernommenen anteiligen Kosten im Ausmaß von 60% zurückfordern (außer höhere Gewalt).

EAG bzw GWG mit Grün‐Gas‐Quote inkl. Passus für 

Strafzahlungen und Investitionssicherheit der First Mover

Netzanschlusskosten < € 110 MWh‐1 

und Anlagen > 300 kWel. 

Netzbetreiber melden binnen 6 Monaten jene Standorte, die 

die  € 110 MWh ‐1  (inkl. Rohgasleitung) und 

Leistungskriterium erfüllen und garantiert die Einhaltung

Anlage erreicht Kriterien allein
Umrüstung auf 

Gaseinspeisung innerhalb 

Übergangsfrist ‐ danach 

kein NFTMehrere Anlagen erreichen Kriterien 

gemeinsam (inkl. mögl. Rohgasleitung)

Entscheidungsbaum für bestehende Biogasanlagen

Einbindung bestehender Biogasanlagen in das EAG/GWG

Möglichst viele bestehende Biogasanlagen in die Gaseinspeisung überführen

Planungssicherheit für den Übergang und in der Gaseinspeisung zu schaffen

Klare Regelung für Anlagen, die nicht übergeführt werden können

Absicherung für jene Anlagen, deren Umstieg unverschuldet scheitert



Ziele:

ja

nein

ja

Ökostromförderung bis 

max. 1,5 GWhel. a
‐1 bei 

max. 250 kWel. 

Installierter Leistung

Gaseinspeisung

Entscheidungsbaum für neue Biogasanlagen

EAG bzw GWG mit Grün‐Gas‐Quote inkl. Passus für Strafzahlungen 

und Investitionssicherheit der First Mover

Netzanschlusskosten < € 110  MWh
‐1

Bei kleineren Anlagen: Prüfung erfolgt mit mind. 130 m
3
 h

‐1

Netzbetreiber gibt binnen 3 Monaten nach Meldung des Betreibers 

bekannt, ob Kriterium erfüllt wird

Regelung für Anlagen abseits des Gasnetzes

Einbindung neuer Biogasanlagen in das EAG/GWG

Aktive Umstellung der Gasversorgung auf erneuerbare Gase

Neue Biogasanlagen primär für die Gaseinspeisung

Klarer Ausbaupfad für die Einspeisung erneuerbarer Gase

Planungs‐ und Investitionssicherheit für neue Anlagen


